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1. Grundlagen
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© denisismagilov / fotolia.com

Pflicht
zum Empfang und zur Archivierung 
von E-Rechnungen für inländische 

B2B-Umsätze ab 01.01.2025 !
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Digitalisierung ist gelebte Realität

BIM
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Druckzentren
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Einsparpotentiale nutzen durch die automatische 
Weiterverarbeitung

Beispiel: Bearbeitung von Eingangsrechnungen

Quelle: vgl. BMI / Goehte-Universität-Frankfurt am Main (handlungsempfehlung_e_rechnung.pdf (verwaltung-innovativ.de))

Posteingang
Vorbereitung 
der Prüfung

Formelle 
Prüfung

Sachliche 
Prüfung

Freigabe und 
Zahlung

Papier-
rechnung

26,84 Min.

1,93 Min. 2,68 Min. 6,60 Min. 9,03 Min. 6,60 Min.

Posteingang
Vorbereitung 
der Prüfung

Formelle 
Prüfung

Sachliche 
Prüfung

Freigabe und 
Zahlung

PDF 10,09 Min.

2,68 Min. 2,20 Min. 3,01 Min. 2,20 Min.

Posteingang
Vorbereitung 
der Prüfung

Formelle 
Prüfung

Sachliche 
Prüfung

Freigabe und 
Zahlung

PDF + 
Gesamtdaten

2,20 Min.

Dauer pro Prozessschritt bei papierbasierter Rechnungsbearbeitung

Dauer pro Prozessschritt bei elektronischem Workflow

http://www.verwaltung-innovativ.de/SharedDocs/Publikationen/Organisation/handlungsempfehlung_e_rechnung.pdf?__blob=publicationFile&v=1
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Meilensteine der Entwicklung der E -Rechnung
in Deutschland

2014 2017 202527.03.2024 01.01.2025-31.12.20272018 2028

Verabschiedung 

EU-Richtlinie 2014/55/EU

Verabschiedung 
Wachstumschancengesetz

gesetzliche Grundlage zur 
E-Rechnungspflicht ab 2025 

Reporting

Vorschlag zum 01.01.2028: 
Verpflichtendes, 
transaktionsbasiertes Reporting 
zur Bekämpfung von USt-Betrug

Verpflichtung der 
öffentlichen Verwaltung

E-Rechnungen müssen 
schrittweise empfangen 
werden können

Beschluss

Verordnung zur elektronischen 
Rechnungsstellung im öffentlichen 
Auftragswesen

Verpflichtung zur E-Rechnungserstellung 
für Auftragnehmer des Bundes und 
schrittweise Umsetzung auf Länderebene

Einführung 

E-Rechnungspflicht

Empfang von E-Rechnung 
soll für inländische B2B-
Umsätze verpflichtend 
werden

B2G
B2B

Quelle: Nach E-Rechnung B2B Verpflichtung - BONPAGO

Übergangsregelungen, z.B.:

Bis 31.12.27 dürfen weiterhin 
Papierrechnungen versendet 

werden (mit Einschränkungen);
andere elektr. Formate nur noch 
mit Einwilligung des Empfängers.

Ab 01.01.28 sind im B2B Bereich 
nur noch E-Rechnungen zulässig

https://www.bonpago.de/impulse/e-rechnung/b2b
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Was ist überhaupt eine E -Rechnung?

Unstrukturiert!
nicht EN 16931 konform

Belegbild, bspw. PDF

�Å�>�¬�@���H�L�Q�H���5�H�F�K�Q�X�Q�J�����G�L�H���L�Q���H�L�Q�H�P
strukturierten elektronischen 
Format ausgestellt, übermittelt 
und empfangen wird, das ihre 

automatische und elektronische 
�9�H�U�D�U�E�H�L�W�X�Q�J���H�U�P�|�J�O�L�F�K�W���´

gem. europäischer Richtlinie 
Art. 2 Nr. 1 2014/55/EU

Strukturiert Hybrid

Datensatz (XML)
z. B. XRechnung

Datensatz (XML) + Belegbild (PDF)
z. B. ZUGFeRD 2.2

EN 16931 
konform
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Erforderliche Angaben einer E -Rechnung

Eine E-Rechnung umfasst bspw. 
Informationen zu:
�¾Rechnungsnummer

�¾Rechnungsdatum / Lieferdatum / 
Leistungsdatum

�¾Verkäufer / Käufer

�¾Anweisungen zur Ausführung der Zahlung 

�¾Informationen zu den einzelnen 
Rechnungspositionen

�¾Rechnungsgesamtbetrag & Steuer 

�¾etc.
gemäß der europäischen Richtlinie 

Art. 2 Nr. 1 2014/55/EU
© Andrey Popov / fotolia.com

https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/downloads/DE/gesetzestexte/richtlinie/e-rechnung-richtlinie.pdf?__blob=publicationFile&v=7
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/downloads/DE/gesetzestexte/richtlinie/e-rechnung-richtlinie.pdf?__blob=publicationFile&v=7
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Überblick zu den Übergangsregelungen

Der Vorrang der Papierrechnung entfällt. Jedes Unternehmen kann E-Rechnungen versenden. In den ersten 
zwei Jahren dürfen Papierrechnungen versendet werden. Andere elektronische Rechnungsformate (PDF etc.) 
dürfen nur noch mit Einwilligung des Empfängers versendet werden.

alle Unternehmen müssen B2B -E-Rechnungen versenden.

�8�Q�W�H�U�Q�H�K�P�H�Q���!�������7�½-Vorjahresumsatz müssen B2B-E-Rechnungen versenden.
�8�Q�W�H�U�Q�H�K�P�H�Q���P�L�W�����������7�½-Vorjahresumsatz dürfen noch sonstige Rechnungen (Papier, PDF etc.) 
versenden. EDI-Verfahren dürfen noch eingesetzt werden.

01.01.2025

01.01.2027

01.01.2028

Meldesystem

Empfang von E-Rechnungen: Jedes Unternehmen ab 01.01.2025 ohne Ausnahme.

Versand von E-Rechnungen: Grundsätzlich jedes Unternehmen ab 01.01.2025, aber mit Übergangsregelungen: 
Betroffen: steuerbare und steuerpflichtige B2B-Rechnungen im Inland. (Ausnahmen: Kleinbetragsrechnungen und Fahrausweise)
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Papier

E-Rechnung 
(EN 16931) & 
EDI-Verfahren

Andere 
elektronische 

Formate

2025 2026 2027 ab 2028

übergangsweise erlaubt

übergangsweise mit Bedingungen erlaubt

erlaubt

nicht erlaubt

Überblick zu den Übergangsregelungen

VERSAND

Jedes Unternehmen 
muss ab 01.01.2025 

E-Rechnungen 
empfangen können! 

EMPFANG 2025
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Exkurs: Sind Sie bereits betroffen?
Business-to-Government (B2G) - Geschäftsbeziehung mit öffentlicher Hand

© denisismagilov / fotolia.com

E-Rechnung bereits seit 27.11.2020 für 
Auftragnehmer des Bundes verpflichtend!

15
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E-Rechnung auf Bundesebene

B2B: Business to Business
B2G: Business to Government

�¾ Grundsätzlich als XRechnung einzureichen

�¾ Oder: Entsprechend CEN-Norm 16931 und der ERechV

ZUGFeRD 2.2: konform mit der Europäischen Norm CEN 16931
�ÆAustausch B2B und B2G möglich

�¾ Und: Nutzungsbedingungen der Rechnungseingangsplattform sind 
einzuhalten

Ausnahmen:

�¾ Bagatellgrenze 1.000 Euro (netto)

�¾ verteidigungs- und sicherheitsrelevante Aufträge

�¾ Organleihen gem. 159 Abs. 1 Nr. 5 GWB

Grundlage: § 3 E-Rechnungsverordnung des Bundes (ERechV)

16

XRechnung - BONPAGO

https://www.bonpago.de/impulse/e-rechnung
https://www.bonpago.de/impulse/e-rechnung
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elektronische Belege 
elektronisch

Papierbelege in Papier*

* = Ausnahme: ersetzendes Scannen mit Verfahrensdokumentation

Belege sind so aufzubewahren, wie sie eingehen
oder in Umlauf gebracht werden:

Exkurs: Denken Sie an die GoBD!
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Wahrheit, Klarheit und 
fortlaufende Verbuchung

vollständig

richtig

zeitgerecht

strukturiert

unveränderbar

Nachvollziehbarkeit und 
Nachprüfbarkeit

dauerhaft lesbar

Exkurs: Denken Sie an die GoBD!
Welche Anforderungen sind zu erfüllen?
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2. Anwendungsfälle
© Andrey Popov / fotolia.com
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Anwendungsfälle
Empfang von E-Rechnungen

Sie nutzen DATEV Unternehmen 
online bereits

Sie nutzen DATEV Unternehmen 
online noch nicht
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Empfang der 
E-Rechnung über E-Mail

rechnungen@firma-muster.de

Modul
DATEV Upload Mail an

DATEV Unternehmen 
online

E-Rechnung

senden

Modul DATEV
Belegfreigabe online
(DATEV Unternehmen

online)

optional:

digitale Rechnungs-
prüfung/-freigabe

E-Rechnung
Speichern und

GoBD-konform 
archivieren

Modul
DATEV Belege online 
(DATEV Unternehmen 

online)

Finanzbuchführung
im Unternehmen

(DATEV Mittelstand-Programme)
oder

in der Kanzlei 
(DATEV Kanzlei-Rechnungswesen)

Weitergabe und

Zahlung tätigen 

Anwendungsfälle
Empfang von E-Rechnungen

Sie nutzen DATEV Unternehmen online bereits

�9 keine Anpassung notwendig

�9 xml-Daten werden vollständig übernommen

Modul
DATEV Upload online /
DATEV Belegtransfer an

DATEV Unternehmen 
online

ZUGFeRD

XRechnung
ZUGFeRD
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Empfang der 
E-Rechnung über E-Mail

rechnungen@firma-muster.de

Modul
DATEV Upload Mail an

DATEV Unternehmen 
online

E-Rechnung

senden

Modul DATEV
Belegfreigabe online
(DATEV Unternehmen

online)

optional:

digitale Rechnungs-
prüfung/-freigabe

E-Rechnung
Speichern und

GoBD-konform 
archivieren

Modul
DATEV Belege online 
(DATEV Unternehmen 

online)

Finanzbuchführung
im Unternehmen

(DATEV Mittelstand-Programme)
oder

in der Kanzlei 
(DATEV Kanzlei-Rechnungswesen)

Weitergabe und

Zahlung tätigen 

Anwendungsfälle
Empfang von E-Rechnungen

Modul
DATEV Upload online /
DATEV Belegtransfer an

DATEV Unternehmen 
online

ZUGFeRD

XRechnung
ZUGFeRD

�9 Einführung DATEV Unternehmen online 
vornehmen

�9 xml-Daten werden vollständig übernommen
�9 weitere Vorteile der digitalen Zusammenarbeit

Sie nutzen DATEV Unternehmen online noch nicht
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Anwendungsfälle
Versand von E-Rechnungen

Sie schreiben Rechnungen mit 
DATEV Auftragswesen next

Sie schreiben Rechnungen mit 
DATEV Mittelstand Programm

Sie haben noch kein
Rechnungsprogramm
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Anwendungsfälle
Versand von E-Rechnungen

E-Rechnung in 
DATEV Unternehmen

online

Versand automatisch

über den

E-Mail

Belege online

Zentralen DATEV 
E-Rechnung Service

Kunde
direkte Weiterleitung für 
die Finanzbuchführung

Kunde:
Behörde

Rechnungseingangsportale
für Behörden

Rechnung 
in DATEV 

Auftragswesen next
�ƒVorbereiten

�ƒKalkulieren

�ƒPrüfen

�ƒfreigeben

Sie schreiben Rechnungen mit DATEV Auftragswesen next

revisionssicher 
archivieren in

Ausgabeweg

je nach Einstellung

�9 Aktivierung E -Rechnungsfunktion prüfen

�9 Versand sowohl von E-Rechnung (B2B) als 
auch XRechnung(B2G)

�9 GoBD-konform
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Anwendungsfälle
Versand von E-Rechnungen

E-Rechnung in 
DATEV Unternehmen

online

Versand automatisch

über den

E-Mail

Belege online*

Zentralen DATEV 
E-Rechnung Service

Kunde
direkte Weiterleitung für 
die Finanzbuchführung

Kunde:
Behörde

Rechnungseingangsportale
für Behörden

Rechnung 
in DATEV 

Mittelstand
�ƒVorbereiten

�ƒKalkulieren

�ƒPrüfen

�ƒfreigeben

Sie schreiben Rechnungen mit DATEV Mittelstand Programmen

revisionssicher 
archivieren in

Ausgabeweg

je nach Einstellung

�9 Aktivierung E -Rechnungsfunktion prüfen

�9 Versand sowohl von E-Rechnung (B2B) als 
auch XRechnung(B2G)

�9 GoBD-konform

* = Bei Übermittlung der Belegbilder an das DATEV Rechenzentrum. 
Ansonsten Ablage im lokalen DATEV Dokumentenmanagement.
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Anwendungsfälle
Versand von E-Rechnungen
Sie haben noch kein Programm zur Rechnungsschreibung

DATEV Auftragswesen next

�9 vollständig in der Cloud

�9 ortsunabhängig nutzbar

�9 nahtlose Integration in DATEV Unternehmen 
online

�9 Stammdaten für Kunden, Waren, etc.

�9 E-Rechnungsfähig, XRechnungsfähig

�9 nur 7,- EUR / Monat 1, 2

1 = bis 31.12.2024 nur  5,- EUR / Monat 2

2 = Voraussetzung zur Nutzung ist ein bestehender DATEV Unternehmen online Vertrag 
und ein Belege online Bestand: 11,00 EUR + 3,65 EUR / Monat

DATEV Mittelstand 
Programme

�9 lokal installierte Software

�9 enthält DATEV Unternehmen online

�9 Stammdaten für Kunden, Waren, etc.

�9 umfangreiche Auswertungen und Analysen

�9 E-Rechnungsfähig, XRechnungsfähig

�9 ab 17,85 EUR / Monat 3

3 = zur Archivierung der Belegbilder im DATEV-Rechenzentrum wird ein Belege online 
Bestand benötigt : 3,65 EUR / Monat

https://www.datev.de/web/de/datev-shop/betriebliches-rechnungswesen/auftragswesen-next/
https://www.datev.de/web/de/datev-shop/komplettloesungen/datev-mittelstand-faktura-pro/
https://www.datev.de/web/de/datev-shop/komplettloesungen/datev-mittelstand-faktura-pro/
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Anwendungsfälle
Versand - Besondere Anforderungen

Sehr wenige B2B / B2G -Rechnungen
-

DATEV E-Rechnungsschreibung

Anbindung vorhandener Programme
-

DATEV SmartTransfer
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Anwendungsfälle �t DATEV E-Rechnungsschreibung
Sehr wenige B2B / B2G -Rechnungen

Erhalt per Mail

INTERNET

mit Leitweg-ID
Xrechnung �² B2G

ohne Leitweg-ID
ZUGFeRD 2.x �² B2B

Weiterverarbeitung

PORTAL

Unternehmen

Verwaltung

�9 Erstellung von E-Rechnungen und XRechnungendirekt im Browser

�9 einfache Registrierung

�9 Jederzeit, ortsunabhängig nutzbar

�9 geeignet für gelegentliche Rechnungsstellung

�9 ACHTUNG: keine Stammdatenhaltung

e-rechnungsplattform.datev.de

https://e-rechnungsplattform.datev.de/


�t Intern �t

Anwendungsfälle �t DATEV SmartTransfer
Anbindung vorhandener Programme

�9 universelle Software zur Anbindung von vor- oder 
nachgelagerten Systemen

�9 Generierung von E-Rechnungen / XRechnungen 
aus beliebigem Rechnungsschreibungsprogramm

�9 eigenständige Portallösung 

Weitere  Informationen :
http://www.datev.de/smarttransfer  

http://www.datev.de/smarttransfer
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3. Lösungsmöglichkeiten
© Andrey Popov / fotolia.com
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Belege online

Empfang von E-Rechnungen mit
DATEV Unternehmen online

Laden Sie alle Belege (elektronisch bzw. digitalisiert) umgehend nach Erhalt 
hoch. Elektronisch eingehende Belege dürfen ausschließlich elektronisch 
archiviert werden. E-Rechnungen werden automatisch ausgelesen und 
für die Weiterverarbeitung vorbereitet.

TIPP
Leiten Sie eingehende E-Mails mit 

Anlagen per Regel und DATEV 
Upload Mail direkt an DATEV 
Unternehmen online weiter!
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Sparen Sie sich die Zeit abzuschreiben �t
mit XML -Daten (Rechnungseingang)
Beispiel: Weiterverarbeitung einer ZUGFeRD-Rechnung (Belegbild + Datensatz)

Kennung               
E-Rechnung

Datensatz direkt 
weiterverarbeitet �²
keine 
Fehleranfälligkeit

Bankdaten aus 
Rechnung
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Exkurs: Belegfreigabe online comfort

�9 Abbilden von mehrstufigen 
komplexen Prozessen

�9 Automatisierungsmöglichkeiten 
durch Workflows* 
(z. B. Betragsgrenzen, Zuweisungen 
anhand Geschäftspartner)

�9 Weitere Informationen: 
https://www.datev.de/belegfreigabe

* = ggf. aktuell noch nicht möglich - Funktionsumfang wird stetig weiterentwickelt
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Erstellung und Versand von E-Rechnungen mit
DATEV Auftragswesen next

GoBD konform

Durchgängiger Prozess

Status der Rechnungen

Hoher Automatisierungsgrad
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�9 Versand von E-Rechnungen 
(XRechnungund ZUGFeRD 
ab 2.0) 

�9 einfaches Hinzufügen von 
rechnungsbegründenden 
Anhängen (bspw. Aufmaß)

�9 revisionssichere 
Aufbewahrung der   
Ausgangsrechnungen in der 
DATEV-Cloud

Erstellung und Versand von E-Rechnungen mit
DATEV Auftragswesen next

Belege online
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Erstellung und Versand von E-Rechnungen mit
DATEV Mittelstand Programme

�9Einfache Aktivierung 
direkt im Programm
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Erstellung und Versand von E-Rechnungen mit
DATEV Mittelstand Programme

�9 Versand von E-Rechnungen 
(XRechnungund ZUGFeRD 
ab 2.0) 

�9 einfaches Hinzufügen von 
rechnungsbegründenden 
Anhängen (bspw. Aufmaß)

�9 revisionssichere 
Aufbewahrung der   
Ausgangsrechnungen in der 
DATEV-Cloud

Belege online*

* = Bei Übermittlung der Belegbilder an das DATEV Rechenzentrum. 
Ansonsten Ablage im lokalen DATEV Dokumentenmanagement.
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Erstellung und Versand von E-Rechnungen mit
DATEV E-Rechnungsplattform
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Erstellung und Versand von E-Rechnungen mit
DATEV E-Rechnungsplattform
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Erstellung und Versand von E-Rechnungen mit
DATEV E-Rechnungsplattform

unkomplizierte 
Onlineanwendung

EN16931-konform

rechnungsbegründende 
Anlagen

E-Rechnung / XRechnung
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DATEV eG
Zukunft gestalten. Gemeinsam.

Eine IT-Community
für Steuerberater,
Wirtschaftsprüfer,

Rechtsanwälte
und deren Mandanten

Einer der größten 
IT-Dienstleister 

in Europa*

Mit
einer nachhaltigen 

Erfolgsgeschichte

* Quelle: ICD-Ranking 2023

Mehr als 500.000 Unternehmen 
vertrauen bereits auf die aktuellen und 
verlässlichen IT-Lösungen von DATEV.

DATEV setzt Standards für EDV-
gestützte Finanzbuchführung

in Deutschland.

Jeder dritte Arbeitnehmende in 
Deutschland erhält seine monatliche 

Lohnabrechnung über DATEV-Software.

F R E I R A U M
für Ihr Unternehmen.
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Ihr Leitfaden für die Umsetzung

Nutzen auch Sie die Vorteile!

Durchstarten, um Zeit 
und Kosten zu sparen

Tipp: Viele 
Förderprogramme 

unterstützen Ihren Weg zur 
Digitalisierung!Eigene Potenziale 

und Bedürfnisse  
identifizieren

Systeme 
vergleichen und 
Auswahl treffen

Mit Unterstützung 
des Steuerberaters 
und DATEV 
einführen
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Ihre nächsten Schritte

�L Alle vor- und nachgelagerten 
Systeme ermöglichen ein 

GoBD-konformes Arbeiten!

�L Sämtliche Prozesse sind in 
entsprechenden 

Verfahrensdokumentationen
festgehalten!

Sprechen Sie mit Ihrer Steuerkanzlei!
�‡Was kann in der digitalen Zusammenarbeit optimiert werden?
�‡Bestellung benötigter DATEV-Software veranlassen.
�‡Klärung offener Fragen.

Sprechen Sie mit Ihrem Software -Hersteller!
�‡Ist die eingesetzte Software bereit für die E-Rechnung?
�‡Müssen zusätzliche Module oder Updates installiert werden?

Sprechen Sie mit Ihrem IT -Dienstleister!
�‡Wo werden meine Daten archiviert?
�‡Anlage einer gesonderten E-Mail-Adresse für Rechnungen.

Sonderfall: Kasse
�‡Ist die Kasse E-Rechnungsfähig?
�‡Müssen zusätzliche Module oder Updates installiert werden?
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Checkliste �t Einführung E -Rechnung

Haben Sie weitere Fragen? 

Wenden Sie sich jederzeit an Ihre 
Steuerkanzlei oder nutzen Sie die 
FAQ zur E-Rechnung auf datev.de

Bin ich betroffen?
Empfang

Bin ich betroffen?
Versand

E-Mail-Adresse für Rechnungsempfang vorhanden

Abstimmung mit Kanzlei erfolgt

Einführung DATEV Unternehmen online

�‡Aktivierung DATEV Upload Mail

Registrierung DATEV E-Rechnungsplattform

�‡https://e-rechnungsplattform.datev.de/

Erstellung E-Rechnungen geklärt

�‡bspw. DATEV Auftragswesen next oder DATEV E-Rechnungsschreibung
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Gemeinsam.

© DATEV eG, alle Rechte vorbehalten

Zukunft gestalten.

Achtung:
Dieses Layout kann aufgrund 
mehrerer Animationen zu 
Performance-Problemen bei 
Online-Präsentationen führen.

Die Warnung wird im 
Präsentationsmodus nicht 
angezeigt.
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